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24. Heimkehr.
1. Seh' ich dich wieder, mein Vaterhaus!

Die ganze Natur bricht in Jubel aus,
alle Büsche und Bäume klingen und blühn,
die schwellenden Wiesen blitzen und glühn,
die Blumen duften, die Drossel schlägt,
als fühlten sie mit, was mein Herz bewegt!

2. Ich blicke dankend zum Himmel empor:
Hell jubelnd schmettert der Lerchen Chor,
und wie Wanderburschen, lustig und frei,
ziehn oben die lichthellen Wölkchen vorbei,
und Käfer und Bienen umschwirren mich,
als wären sie alle so glücklich wie ich.

3. Die Mütze, mit Eichengrün umlaubt,
ich schwinge sie jubelnd empor vom Haupt,
und, hoch den Stab in der andern Hand,

grüß' Vaterhaus ich und Heimatland.
Schon seh' ich die Mutter — wie wallt mir die Brust!

O Stunde der Heimkehr, o seligste Lust!
Friedrich von Vodenstedt.


